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Kurzanleitung „ Betriebsdatenerfassung Präge“  
 
1. Starten und Beenden der Betriebsdatenerfassung 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

1.1. Anmeldung Anlagenfahrer 
Melden Sie sich nach Start des Programmes 
als Anlagenfahrer durch Eingabe Ihrer 
Benutzer-Nr. und Ihres Passwortes am System 
an. 
 

1.2. Auswahl Schicht / Wickler 
Wählen Sie die Schicht und geben Sie 
anschließend die Benutzer-Nr. des Wicklers 
ein. 
 

1.3. Öffnen der Auftragsverwaltung 
Wählen Sie aus dem Hauptmenü „Datei“ den 
Menüpunkt „Auftragsverwaltung“. Legen Sie 
anschließend die Zugriffsart für die Datenbank 
(exklusiv oder gemeinsam) fest. Bei einer 
Einzelplatzinstallation kann generell mit 
exklusivem Zugriff gearbeitet werden. 
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1.4. Anlegen eines neuen Auftrages 
Wählen Sie aus dem Menü „Bearbeiten“ den Menüpunkt „Satz anfügen“ oder klicken Sie auf das 
zugehörige Symbol in der Werkzeugleiste. Wählen Sie anschließend das Sortiment, indem Sie auf die 
Schaltfläche neben dem Eingabefeld „Sortiment“ klicken. Aus der Sortimentsliste können Sie das 
gewünschte Produkt mit Doppelklick in die Eingabemaske übernehmen. 
Vervollständigen Sie den Inhalt der Felder der Eingabemaske, welche nicht durch die 
Sortimentsübernahme ausgefüllt wurden (z.B. das Feld „Auftrags-Nr.“) und speichern Sie 
anschließend Ihre Eingaben, indem Sie auf das Diskettensymbol in der Werkzeugleiste klicken. 
 

 
 
 
 
1.5. Start der Betriebsdatenerfassung 
Um die Betriebsdatenerfassung zu starten, wählen Sie aus dem Menüpunkt „Extras“ den 
Untermenüpunkt „Betriebsdatenerfassung starten“. Die Betriebsdatenerfassung (BDE) übernimmt 
automatisch die aktuell in der Auftragsverwaltung eingestellte Auftragsnummer. Sofern eine andere 
Auftragsnummer gewählt werden soll, kann diese direkt in das Feld „Auftrags-Nr.“ eingegeben werden 
(auch im laufenden BDE-Betrieb). Eine gültige Auftragsnummer wird mit einem grünen Hintergrund, 
eine ungültige Auftragsnummer wird mit einem roten Hintergrund des Eingabefeldes quittiert. Das 
Eingabefeld arbeitet selbstlernend, d.h. gültige Auftragsnummern werden während der Eingabe 
automatisch vervollständigt.  
Klicken Sie zum Start der Betriebsdatenerfassung auf die Schaltfläche „Start“. Sofern die Verbindung 
zur FX-Anlagensteuerung und dem NE-Zähler aufgebaut werden konnte, erfolgt die Registrierung aller 
Betriebsdaten vollautomatisch. 
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1.6. Ausdruck des Palettenprotokolls 
Klicken Sie im BDE-Statusfenster auf die 
Schaltfläche „Palettenprotokoll“. 
Vervollständigen Sie in dem sich öffnenden 
Dialogfenster die Angaben zur Qualität und 
Rollenanzahl je Palette. Klicken Sie auf OK. 
Drucken Sie das Palettenprotokoll nicht 
unmittelbar vor einem anstehenden Schnitt, da 
während des Druckes kein Dialog mit der 
Anlage stattfindet und der Schnitt somit u.U. 
nicht registriert wird. 
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1.6a. Druckerauswahl 
In dem sich u.U. öffnenden 
Druckerauswahlfenster haben Sie die 
Möglichkeit, den Drucker für den Ausdruck des 
gewählten Protokolls zu wählen. 
Standardmäßig wird der in den 
Systemeinstellungen hinterlegte Drucker für 
das jeweils gewählte Protokoll vorgeschlagen. 
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, eine 
Druckvorschau zu aktivieren. Klicken Sie auf 
die Schaltfläche „OK“, um den Druckvorgang 
zu starten. 
 

1.7. Ausdruck des Schichtprotokolls 
Klicken Sie im BDE-Statusfenster auf die 
Schaltfläche „Schichtprotokoll“. Legen Sie in 
dem sich öffnenden Dialogfenster die Aktion 
fest, welche nach Ausdruck des Protokolls 
durchgeführt werden soll. Klicken Sie auf OK. 
Drucken Sie das Schichtprotokoll nicht 
unmittelbar vor einem anstehenden Schnitt, da 
während des Druckes kein Dialog mit der 
Anlage stattfindet und der Schnitt somit u.U. 
nicht registriert wird. Sofern anschließend ein 
Druckerauswahldialog angezeigt wird, gelten 
die Angaben wie unter Punkt 6a. 
 

1.8. Qualitätsänderung der letzten Rolle 
Klicken Sie im BDE-Statusfenster auf die 
Schaltfläche „Qualität ändern“. Legen Sie in 
dem sich öffnenden Dialogfenster die Qualität 
der letzten Rolle fest. Sofern nach der 
Qualitätsänderung ein Rollenetikett gedruckt 
werden soll, aktivieren Sie die entsprechende 
Schaltfläche. Klicken Sie auf OK. Nutzen Sie 
diese Funktion nicht unmittelbar vor einem 
anstehenden Schnitt, da während des Druckes 
kein Dialog mit der Anlage stattfindet und der 
Schnitt somit u.U. nicht registriert wird. Sofern 
anschließend ein Druckerauswahldialog 
angezeigt wird, gelten die Angaben wie unter 
Punkt 6a. 
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1.9. Verpackungsordnung anzeigen 
Um die Verpackungsordnung für das aktuelle Sortiment anzuzeigen, klicken Sie im BDE-Statusfenster 
auf die Schaltfläche „VPO“. Das eingestellte VPO-Anzeigeprogramm wird automatisch im Hintergrund 
gestartet und zeigt die für das gewählte Sortiment gültige Verpackungsordnung an.  
 
1.10. Stoppen und Beenden der Betriebsdatenerfassung 
Klicken Sie auf die Schaltfläche „Stop“ um die Kommunikation zwischen der BDE und der Anlage zu 
beenden. Klicken Sie anschließend auf die Schaltfläche „Beenden“, um das BDE-Statusfenster zu 
schließen. 
 
1.11. Schließen der Auftragsverwaltung 
Wählen Sie aus dem Menü „Datei“ den Untermenüpunkt „Schließen“ oder klicken auf die 
entsprechende Schaltfläche der Werkzeugleiste, um die Auftragsverwaltung zu schließen. 
 
1.12. Beenden des Programmes 
Wählen Sie aus dem Menü „Datei“ den Untermenüpunkt „Beenden“, um das Programm zu verlassen. 

 
 
 
2. Pflege der Sortimentsliste 
Wählen Sie aus dem Menü „Datei“ den Untermenüpunkt „Auftragsverwaltung“. Wählen Sie 
anschließend das Register „Sortiment“. Je nach durchzuführender Aktion wählen Sie aus dem Menü 
„Bearbeiten“ den Untermenüpunkt „Satz anfügen“ oder „Satz bearbeiten“. Geben Sie die Daten in die 
einzelnen Eingabefelder ein und speichern Ihre Eingaben mit dem Menüpunkt „Bearbeiten – 
Speichern“ bzw. durch Klicken auf das Diskettensymbol in der Werkzeugleiste. Sofern eine VPO-Nr. 
eingegeben wird, geht das Programm davon aus, dass im Verzeichnis \AKSoft\Praege\Vpo eine MS-
Word-Datei mit dem korrespondierenden Namen gespeichert wurde. Diese Datei können Sie durch 
Klicken auf die Schaltfläche neben dem Eingabefeld öffnen. 
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3. Systemeinstellungen 
Wählen Sie nach Start des Programmes aus dem Menü „System“ den Untermenüpunkt 
„Einstellungen“. Um die Einstellungen zu ändern wählen Sie den Menüpunkt „Bearbeiten – Satz 
bearbeiten“. Alle Kommunikationsparameter, welche von der FX-Steuerung und dem NE-Zähler 
vorgegeben werden, sind in der Software fest eingestellt und können nicht geändert werden. Nehmen 
Sie die übrigen Einstellungen vor und speichern Ihre Eingaben mit dem Menüpunkt „Bearbeiten – 
Speichern“ oder durch Klicken auf das Diskettensymbol in der Werkzeugleiste. 
 

 
 
 

 
 

4. Etikettenformulare einrichten auf 
Systemebene 
Die verwendeten Etiketten-Formate müssen in 
der Formularverwaltung des Betriebssystemes 
registriert sein. Klicken Sie auf „Start – 
Einstellungen – Drucker und Faxgeräte“. 
Wählen Sie anschließend aus dem Menü 
„Datei“ den Untermenüpunkt 
„Servereigenschaften“. Stellen Sie das 
gewünschte Formular ein und geben unter 
Formularbeschreibung die Maße des 
bedruckbaren Bereiches der verwendeten 
Etiketten ein. Klicken Sie auf „Speichern“, um 
Ihre Änderungen zu sichern. 
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5. Anpassung des Etikett-Layouts 
Klicken Sie in den Systemeinstellungen auf die Schaltfläche „Layout“ neben dem gewählten 
Rollenetikett. Der Reportgenerator wird geöffnet. Hier können Sie die Druckposition der einzelnen 
Felder durch Anklicken und ziehen mit der Maus verändern. Ändern Sie bei Bedarf nur die Position 
der einzelnen Felder, nicht deren Inhalt, da dieser mit der Software abgestimmt ist und nicht verändert 
werden darf. Speichern Sie Ihre Änderungen mit dem Menüpunkt „Datei – Speichern“ und beenden 
den Reportgenerator mit dem Menüpunkt „Datei – Beenden“ 
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6. Zuordnung des Etiketten-Systemformulares im verwendeten Etiketten-Layout 
Wählen Sie im Reportgenerator den Menüpunkt „Datei – Einstellungen – Drucker“. Legen Sie in dem 
sich öffnenden Fenster den Namen des Druckers fest, auf dem das Etikett gedruckt werden soll. 
Stellen Sie das in den Druckservereigenschaften registrierte Formular für dieses Etikett unter „Papier 
– Größe“ ein. Speichern Sie Ihre Eingaben durch Klick auf die Schaltfläche „OK“ Beenden Sie den 
Reportgenerator mit dem Menüpunkt „Datei – Beenden“. 
 

 
 
 
7. Statistische Auswertungen 
 
 

 
 
 
 
 

7.1. Auftragsabrechnung 
Wählen Sie in der Auftragsverwaltung im 
Register „Schichtprotokoll“ den Menüpunkt 
„Druck Auftragsabrechnung“. Sofern 
anschließend ein Druckerauswahldialog 
angezeigt wird, gelten die Angaben wie 
unter Punkt 6a. Klicken Sie auf „OK“, um 
den Druckvorgang zu starten. 
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7.2. Auswertung der 
Anlagengeschwindigkeit 
Wählen Sie in der Auftragsverwaltung im 
Register „Schichtprotokoll“ den Menüpunkt 
„Druck Anlagengeschwindigkeit“. In dem sich 
anschließend öffnenden Fenster nehmen Sie 
die gewünschten einschränkenden 
Einstellungen für die Auswertung vor 
(Schicht/Durchschnitt, Zeitraum, mit oder 
ohne Leerlaufzeiten). Klicken Sie auf „OK“, 
um die Auswertung zu erstellen. Sofern 
anschließend ein Druckerauswahldialog 
angezeigt wird, gelten die Angaben wie unter 
Punkt 6a. Klicken Sie auf „OK“, um den 
Druckvorgang zu starten. 

7.3. Auswertung der Produktionsmengen 
Wählen Sie in der Auftragsverwaltung im 
Register „Schichtprotokoll“ den Menüpunkt 
„Druck Mengenprotokoll“. In dem sich 
anschließend öffnenden Fenster nehmen Sie 
die gewünschten einschränkenden 
Einstellungen für die Auswertung vor 
(Schicht, Sortiment, Zeitraum). Klicken Sie 
auf „OK“, um die Auswertung zu erstellen. 
Sofern anschließend ein 
Druckerauswahldialog angezeigt wird, gelten 
die Angaben wie unter Punkt 6a. Klicken Sie 
auf „OK“, um den Druckvorgang zu starten. 
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8. Anschluß des PC-Systemes und Verbindung mit der FX-Anlagensteuerung und dem NE-
Zähler 
 

 


